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* Sei werden. Füuhrt den Schuler mitten hinein in die Dr. Stierlin schildert aus eigener Vebbachtungs die Auregung, es mochte in der Schweiz eiue Ver

Die heutige Nunmer enthãlt 12 Seiten. 8 v I den din und gt Erziehumg und win &amp; Wert u suchsstation für landwirtschaftliche Maschinen und
—7— ; Seist ersassen und quält ihn nicht mit öden, leeren Zeichnens und der körperlichen Nebungen. Ein Geräte eingerichtet werden; eine solche Station

eeeeee ee Formen, unter deuen sein jngendlicher Eifer erstarrt. seingehendes, vertiestes Studinm der Malurwissen- wilrde sicherlich von —R praltischem
Rachriien. wMorkiderlchier Zeigt den Genuß! und mit freudiger Arbeit wirdschaften soll uns zu einem einigen Christeuturn Nutzen sein, da erfahrungsgemäss manche Getäte

———7rihnsicherringen. führen. — Den vielen Anrequngen hielt Direktor und Maschinen, die bei den im Autland ange
aujzerner Geschichtolalendor. Dr. Weibel verlangte als Lehrziel für Latein: Nick das Prabktischmögliche entgegen ind machte siellten Proben alß gut und zwedddienlich befunden

T— Schreiden; fur Griechisch Lefen. Woe Dnee w 8 Aussicht 9 4 für unsere n re3 Die Nat J xfolg im Großen Nate bestehhe, wenn man nicht verhältnisse weniger gut oder gar nicht eignen.

33 biehe e eeseeee zu viel auf einmal resormieren wolle. Alle Im Sinne der Änregung desRefereuten wurdi
J— u Ghinnasunm war hier idher gut behelit, hier derf wedu er stimmten der gefo rderten der Vorstand beauftragt, die Sache welter zu ver

unsnn sehhie Suhern wurdedie Sorhe füt Erhallung sahe siheseht hicht aber dedhiert verden Die Reduktion des Gymnasinme auf 7Ijolgen und seinerzeit darber Vericht zu erstatten.
— Professor Erämer legte inige vorzhalich
Iberbunden Si war dorber Sache der Verr Vedentung; eine dehisse grundlegendegeenntnez ‚g In ‚einem kurzen Schlußzworte jahte Dr. geraiene Proben von RassetierBildern
wandien giwesen derseiben ist uridemeden Gidung mer Weibel noch einige der gesallenen Voten zu vor, die von dembekannten Tiermaler Pillnig anf

rrod. Der Senat der heldelischen NRepublit geuehmigte luß ch ¶ Die olern Klasfen uind füur diesen udter, sammen, Ium dann schließlich die Gesellschast zumm /Photographie gemalt und vonder Lichidrutkanstali
In Luzern) den Beschlutz hes helpetischen Großen richt geeigneter. Der reifere junge Mann er ttigen Mitarbeiten an der Resorm des Gyym Vrunner &amp; Hauser in Zürich technlsch ausgeführt
Vaten pom gi. Jannat: Das Direltorkum ise tinst. möhlicht einen diel uiefergehenden. ntenfidern n- nassums einzuladen. Ju der nächsten Sihung des wurden. Ini Ausland, insbesondere in Deutsch

Ihe r eeehee — Grosien Mates wird die Frage ja jedensalldver land, hat man in leyter Zeit der Herslellung
 9 M n 3 ri bt Von den modernen Sprachen sind zwei obli handelt werden. farbiger MRassetierBilder große Aufmertsamleit
werden konnen, das ihnen nötige Vaudolß anug den gatorisch zu erllären. Als erste Französisch; für die — — D wad eie

nindaierensebenheninainawetedannwenverschiedencutscheiden.Fialienish di dednnten betr. die reine hiassneVichucht
zugemeines Gelen hleruber das Nähere verfügenist für unb Landedsprache; Englisch ist Weltsprache 5* cdj iu re i 3. se ließli daß he 3
wird und besiht eine prachtvolle Litteratur, ist sur die gpeh —I daß qut einer

— Wmieisien dvisfenschaftinhen dlrbenen unerlaßlich — Buudesbank. Hr. TramerFrey muß Vagen. F
In Geschichte und Litteratur soll namentlichsessich gefallen lassen, daß ihm jolgender Ausspruch d V n en

Gymnaslulreform u de neuesse geit beructsichtigt und behandel W eaee vroschre 2
und chweiterschen Dehend mite GeehedVon Philosophle soll nur Logik und hö Ich bin fruher ein enischiedener Geguer einerchweizerischen SZebensmittel Gesebaeb

KRevislon des Etstehungegesetes. nogheeetheweetune teeee eee etten un u re
lehlen Jahre Cncytichidie der Wisfenschaften,noch nicht alle die oft geünllerten. und betauntenu yterzeben und zu dem belüglichen Wescher

—XR —e Legt man uun aufgestelten wiriaiichen vud holtüscien Gesttactuntgen aong Ppreßätie Guetunng au nhmen. 
zar ne e e gleichend an unfer Gyurnasinn in Lugern so findet sunterdrucken. Aber diese Befürchtungen sind beiß —, Verband hweiz. Braunviehznqcht
eeiee g utsan. dah, unsete istatt imn Grande geuchmnen,wir nicht mehr in dem Maße vorhanden, wie sie Genossenschaften. Bekanutlich wird auf Initiatide
—38 deen dehee ppe e, V iche ne iue isn.ghre iefultate warcn den heeles früher waren,sodaß, wenn ich heute bloß zu von drei Luzernex Landwirten die Grhuidung
nee —— e anerkannt gute und Lugecner Abitutienten berzn wählen hätte zwischen Fortbestaud det jehigen eines solchen Verbandes angestrebt.Am22.Jannar
— duf den Universitdten wicht wur der Sthrein Zusiandes (Banknotengesehh von 1880) oder demhat in Rothkreuz eine vorberatende Versamimlung
—5——— — 8 a sondern auch Deutschiands betannt und gernein eintr reiuen Bundedbank verkörperten Noten stattgesunden, in der ein Statutenentwurs
eeee p dieeen en gesehen. monopol, ich unbediugt den letztern Aubdweg vorefesigestellt wurde. Derselbe stellt im wesenllichen feli:
diagen in die Didkussion einzutreten. Doch auch datz Gute jst der Derbesseruugdiehen würde h Zer Verband behweckt Wabrungder Interessen
Auch dir Donnerdtags.Gesellschaft hat sich in fähig. Speziell lußt sich das Gute unseres Ghme. —Eidgen. Kunstkommission. (Einges.) Nach . —

iren beinen ihiee urseeeee enuasiumsg in dü vuerer Feit crreichen, ohne die dem Cg. die gzweite Konkurreng sür die Detotierung jung der Zucht umd Förderung des Genossen—
aformen beschfesat. So veserierte am dibene beg Schller zu Alberlasten. It mehr der Lehrer arn dez Treppenhanses im eidt. Justizgebäude als sschastswesens üb erhaupt. Der Werbaud hat sein
ndebrier e e We bei ee Geaneheeiaedeilete, desto wenger der Schüler äNnscre Linstau muibefriedigt erkiärt worden war, üdbertrut mansrechtliches Domizil am Wohnort des Prässdenten
 eneist hat acht Jahrebkicssen, eine dieiche Angahl hot Hrn. Bieler in Lausanne desinitiv die betern sund soll ins Handelsregister eingetragen werden.

f n ifiondes Erziehungs sen; d zah sese Aisn Aufnal A i
— nur noch Sarien, CinftedelnVafelu.Vern,wobeiVorarbeitenfütrdieseAussührung.LetterTageAufnahmeund Audschluß einer Genossenschafter
 In gemohuter geistvoller Weise durchging derlebtere aber nur dier resp. füuf Primarschuitlassen swurden diese Vorarbeiten von der eidgen. Kunfi. soalgen durch die Idgeordueten ¶Dersamimluug

detfor den gesamten vehrylan nnes deumeen Dyebaden. wir aber secht resp. 7 —s Jahre. Nech, tomission entgegengenommen; sle örefriedigten sworei das adsounte Wehr der Stimmenden eni
astunud, nut schacsem Wort, manchen aiten Zopfsdem neuen Gesege wirde ber june Viann vom aber. da vorab jedes Verständnis für momumemale scheidetsreimidigemAu atritt hat eine viertel—
besanendend und ahera befirett ien enünsehe Lande min desend 28, Jahre dit, bid er Aussastung fehlte, so wenig, daß man sie für am ijährticht Silndiguug anf Eude des Kalenderjahreß
ind den heutigen ünsorderungen des Ledeng neauf die Universttit kame. Das ist zu diel. Der, zus sührbar ertlärten und dethalb eine drilte Kon. svoranzugehen.
drechende Cruehung gur Geltung zu krinen. Vaslet Gymnasiast kommt. nach acht Jahren kurrenz in Aussicht geuomaen sein soll. drane pe —

Syfem Degenisennon wd Lehrmeihode herade Aymuastum, mit 18 höchstend id Jadeen an die —Landesmuseum. Der Vundeßrat hat den Veeen Vorstand und Geschaftbsu hrer.
mserch Lincer Vynnasumz sid i Die Hothschite. Mu wuert Schülern karm in tützeret Maler Hod der in Geuf, vit iucfüttung der gadet Irreitügtegten auischen Genossen.
dJesuiten daden z. gJ. das Fedtetiunne deschassene Jeit mehr geleistet werden, ald mit 1d jahngen (Wandmalereen in der großen Halie ded dandes,schasten oder zwischen Genossenschasten uund dem
Ind noch heute haben wir Graunmnatik, Snnar,enaben. miseumd, welcht gur CuunhnederWaffensammling,VorstandewerdeneudgultigdurcheinSchütdb
Rhetorik ec. — Dad LAllie ist aber nicht nur ehre, Sämtliche Abrigen Gymnassen der Schmweiz bestimmt ist, beanftragi. e —8* AsS E3
dudern gar ost anch derbeffernngawordig. Beber haben nur 7. und s Kurse. Warum solite ei— Armenlerbewegung. DasVerner Intell.— wy — en Parteien und vom Gerichts·
dieRotwendigkelteinerKeorgansationismaningfisgeradeunsLueruernunmöhlich.seinwadallenVlatt“veröffentuichteinediechiferrigimeeschutdes ernn den Duprnits gewahn wun Dit Ver.
inig;aber vie drehe Iber das ier und De unsern Miteidgenossen muögüch ist? Dr. WeibelProf. Thumaman und erteilt ihm auf Grund —9— en durch e 9

e die Ie — aroßen —ãa—a des Gyymnasiums aufder Einsicht in die Driginalakten Satidfaltion. — ch von der Wahl ing Schiedegerich
ruppen:dieeine, miodern, will die allen Sprachen — Arm i i

autß dem imia —* die andere, mehrs Die nachfolgende Diskussion wurde eifrig behat sich rd 35 n d didu e utz une den Derbenden kann durh
Llasstsch. möchte ein einge hendet Studium don Latein /nudt und sörderte noch manches gute und wahre welche fich durch Tephr g iu nicdnuen Iendun Abgeordneten·Versaninilungbeschlossenwerden,
und Griechisch nicht missen. Wort. Dr. Elmiger die Aufnahine eine armenische i — Len Dhrn wenigstent 4se der Geuossuscheten hiesur

Dr. Weibel steht auf dem Voden des klassischen der darstellenden Grometrie in den Lehrpian.treffliche Lirbeit. üe Versammlung von Abgeordnet
Enmnnastums. In klarer und prägnanter lud Prof. Dr. Bachm an n empfahl einen intenerus Gefellschaft schweizeri mng geordneten der
iteng beicuchtele er den Wert der Siudinns üntesricht in den Nohsaee ue Keccy zft schweizerischer Landwirte. sschwein. Braunvlehe guchtgeuoffeuschaften fiudel
ainer doten Sprache, die zeitlich und räumlichvon Latein, ab ker Ei Am Freitag sand auf der „Waag? in heute (Sonntag) im ‚Tafs du Notde in gurigh

ich atein, aber starker Cinschränkung der Phl- Jur ich die 120. bedentiche 8

sernes und sremdes Gelstebleben reprüsentiert, an losophie. dor Vhinn ver e one inn sin d dehater in as vu dadci d
veren sestgestotem, durchsichtigemSauseitJahrWegenüberallen diesen Anforderungen machte die Teeheren —S— ruieren.

eernde — —————— eeee Küpfer auf die eeee HO. p H 9— n I58 TTMSCC
Latein und Griechisch Idugst *Sprachen gaue — —— —— au r — e 8 2 aeageunn up 8 ie
cdingt nach der Linsicht des Vortrahenden ihe: en Eoli drian sü i .Zach langjahriger verdienstlicher . Uhr. findet im Engel in Luzern eint

at Latein auch fur denTatigkeit aus dem Vorsiand anegeschier dlstiberale Delegiertenen anl
servorragende Vedentung. — Damit war aus,Techniker. Ed in unrecht, diese Angehörigen der Der Dank und di qhieden 7 uur Bi rlanmluga
rinem haufig erhobenen Vorwurf gegen das Stu funftenFakultat —— — u u de arn , 83 F ane sa d
un pe — erzie henzuHerren, welche in so unelgennuger und auf weitern dulrfte die Revision der kantonalen Wirrb,

 n uuede
Je miehr Heit wir verwenden sur die alten Das EOymnasium hat aft bestellt hatten, sanden in —“ Bundesbank. Jeht ist dad erldsende

Sorochen, desto weniger bleibt uns fur die modernen hente eas —V ec Dort gelprochen; micht der dund, —
— Dien auen. Matbematit und Nature, InderVersammlumg hieit Ingenieur Nachtsdie nt it

ind für aturmissenschasten. Dieserlehtere Unter. wissenschaften bielen dafür eine mindestens ebenso we h, Dozent am Polytechnit in R i ne oen de Jeaner ze
—— we unserm jungen Gelehrten r unters gute Grundlage. — In jedem Falle soll die Vor das henn den descrt uve de nge u onopols werdenz;soistet
einen den. Wi i —5* „Vaterland“ vom 6. —

 ——
— S—— —————— sicd hier um rein fachtechnische vom 6. Februar iod in ver Hand. Aus dir
Nicht daß dar Lehrgiel nioch zuruckgeschraubt wer Hriwalghnasiume q gn handent, enhoben die Rudstdrunnen den Winzwisen bat an die Bundedverst
eß 3 gomnasiums in Davos, dad mit elnem dteserenten fur weitere Kreise weniger Interesse, 1818 IEXX

 ie — e 8 d eae r ewden shndnn wen Material — wir hier nicht nuher auf diefeiben ein —*8 kommt — — 8 I
g. urzer Zeit sehr schne Refultate erzielt. — treten. Der Vortradende machte unter vadecn ottschrit iu wollen, n
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